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Corpus Inscriptionum Graecarum

Das Corpus Inscriptionum Graecarum (CIG) war eine Sammlung und

Edition antiker griechischer Inschriften Europas. Es wurde 1815 von

August Böckh unter der Federführung der Berliner Akademie gegründet.

Das CIG umfasste vier Bände, die zwischen 1828-1859 und 1877

mit Index editiert wurden. Seit 1902 begrenzte es sich wegen der

umfangreichen neuen Funde auf die griechischen Inschriften in Europa

und besteht seitdem unter dem Namen Inscriptiones Graecae (IG) fort.
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